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ALLGEMEINE EINKAUFSBEDINGUNGEN GENERAL TERMS AND CONDITIONS OF 
PURCHASE 

1. Geltung  
 

1.1 Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote unserer Lieferanten 

erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen 

Lieferbedingungen. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir 

mit unseren Lieferanten über die von ihnen angebotenen 

Lieferungen oder Leistungen schließen. Sie gelten auch für alle 
zukünftigen Lieferungen, Leistungen oder Angebote an den 

Auftraggeber, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert 

vereinbart werden. 

1.2 Geschäftsbedingungen unserer Lieferanten oder Dritter finden 

keine Anwendung, auch wenn wir ihrer Geltung im Einzelfall nicht 

gesondert widersprechen. Selbst wenn wir auf ein Schreiben 

Bezug nehmen, das Geschäftsbedingungen des Lieferanten oder 

eines Dritten enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein 

Einverständnis mit der Geltung jener Geschäftsbedingungen. 

 

2. Bestellungen und Aufträge 
 

Regelung zur Schriftform (siehe AEB § 2). 

 

2.1 Soweit unsere Angebote nicht ausdrücklich eine Bindungsfrist 

enthalten, halten wir uns hieran eine Woche nach dem Datum des 

Angebots gebunden. Maßgeblich für die rechtzeitige Annahme ist 
der Zugang der Annahmeerklärung bei uns. 

2.2 Wir sind berechtigt, Zeit und Ort der Lieferung sowie die Art der 

Verpackung jederzeit durch schriftliche Mitteilung mit einer Frist 

von mindestens 10 Kalendertagen vor dem vereinbarten 

Liefertermin zu ändern. Gleiches gilt für Änderungen von 

Produkt¬spezifikationen, soweit diese im Rahmen des normalen 

Produktionsprozesses des Lieferanten ohne erheblichen 

Zusatzaufwand umgesetzt werden können, wobei in diesen Fällen 

die Anzeigefrist nach dem vorstehenden Satz mindestens 3 

Wochen beträgt. Wir werden dem Lieferanten die jeweils durch 
die Änderung entstehenden, nachgewiesenen und angemessenen 

Mehrkosten erstatten. Haben solche Änderungen 

Lieferverzögerungen zur Folge, die sich nicht im normalen 

Produktions- und Geschäftsbetrieb des Lieferanten mit 

zumutbaren Anstrengungen vermeiden lassen, verschiebt sich der 

ursprünglich vereinbarte Liefertermin entsprechend. Der Lieferant 

wird uns die von ihm bei sorgfältiger Einschätzung zu 

erwartenden Mehrkosten oder Lieferverzögerungen rechtzeitig vor 

dem Liefertermin, mindestens jedoch innerhalb von 20 
Werktagen nach Zugang unserer Mitteilung gemäß Satz 1 

schriftlich anzeigen. 

2.3 Wir sind berechtigt, den Vertrag jederzeit durch schriftliche 

Erklärung unter Angabe des Grundes zu kündigen, wenn wir die 

bestellten Produkte in unserem Geschäftsbetrieb aufgrund von 

nach Vertragsschluss eingetretenen Umständen nicht mehr 

verwenden können. Dem Lieferanten werden wir in diesem Fall 

die von ihm erbrachte Teilleistung vergüten. 

 

3. Preise, Zahlungsbedingungen, Rechnungsangaben  
 

3.1 Der in der Bestellung ausgewiesene Preis ist bindend. 

3.2 Mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung schließt der 

Preis Lieferung und Transport an die im Vertrag genannte 

Versandanschrift einschließlich Verpackung ein. 

3.3 Soweit nach der getroffenen Vereinbarung der Preis die 

Verpackung nicht einschließt und die Vergütung für die – nicht 

nur leihweise zur Verfügung gestellte – Verpackung nicht 

ausdrücklich bestimmt ist, ist diese zum nachweisbaren 

Selbstkostenpreis zu berechnen. Auf unser Verlangen hat der 
Lieferant die Verpackung auf seine Kosten zurückzunehmen. 

3.4 Sofern nicht etwas anderes vereinbart ist, zahlen wir ab Lieferung 

der Ware und Rechnungserhalt den Kaufpreis innerhalb von 14 

Tagen mit 3% Skonto oder innerhalb von 30 Tagen netto. Für die 

Rechtzeitigkeit der von uns geschuldeten Zahlungen genügt der 

Eingang unseres Überweisungsauftrages bei unserer Bank. 

1. Validity 
 

1.1 All deliveries, services and offers of our suppliers are exclusively 

on the basis of these General Terms and Conditions of Delivery. 

These are integral to all Agreements, which we conclude with our 

suppliers relating to the deliveries or services they offer. They 

also apply to all future deliveries, services or offers to the 
principal, even if they are not agreed again specifically. 

1.2 The Terms and Conditions of our suppliers or third parties do not 

apply, even if we do not object to their validity in specific 

individual cases. Even if we refer to written communication, which 

includes the Terms and Conditions of the supplier or a third party 

or which refers to the same, this does not substantiate the 

consent to the validity of those Terms and Conditions. 

 

2. Orders and commissions 
 

Provision regarding the written form (see General Terms and 

Conditions of Purchase § 2). 

 

2.1 If our offers do not expressly include any obligation terms, we are 

bound to the same for one week after the date of the offer. The 

receipt of the acceptance declaration on our part is significant for 

the timely acceptance. 

2.2 We are entitled to change the time and location of the delivery as 

well as the kind of the packaging at any time subject to a written 

notification subject to a term of at least 10 calendar days before 
the agreed date of delivery. The same applies to changes of 

product specifications, as far as these may be realized within the 

scope of the supplier's normal production processes without any 

significant additional expenses, whereby in these cases the period 

of notification amounts to at least 3 weeks according to the 

previous sentence. We will pay back to the supplier any proven 

and adequate additional costs arising due to the change. If such 

changes result in delays in deliveries, which despite reasonable 

efforts may not be avoided within the supplier's normal 
production and business processes, the originally agreed date of 

delivery shall be changed accordingly. The supplier will notify us 

in writing within 20 working days after the receipt of our 

notification according to Sentence 1 of any additional costs or 

delivery delays to be expected according to his diligent 

estimations. 

2.3 We are entitled to terminate the Agreement at any time subject 

to a written declaration providing reasons, if the ordered products 

may no longer be used in our business process due to 

circumstances, which may have arisen after the conclusion of the 
Agreement. In this event we will pay back to the supplier the 

partial services he provided. 

 

3. Prices, payment terms, invoicing details 
 

3.1 The price stated on the order form is binding. 

3.2 In the absence of different written agreements the price includes 

the delivery and transport to the delivery address stated in the 

Agreement including the packaging. 

3.3 If according to the agreement concluded the price does not 
include the packaging and the payment for the packaging – made 

available not only as a loan – has not been expressly determined, 

the packaging shall be calculated at cost price as may be proven. 

Upon our request the supplier must take back the packaging at 

his own expense.  
3.4 Unless agreed otherwise we pay the purchase price subject to an 

early payment discount of 3% within 14 days from the delivery of 

the goods and the receipt of the invoice or net within 30 days. 

The receipt of our remittance order at our bank suffices for the 

timeliness of the payments we owe. 
3.5 All order confirmations, delivery papers and invoices must include 

our order number, the item no., delivery quantity and delivery 

address. Should one or several of these details be missing and 

thus our processing be delayed within the scope of our usual 
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3.5 In sämtlichen Auftragsbestätigungen, Lieferpapieren und 

Rechnungen sind unsere Bestellnummer, die Artikel-Nr., 

Liefermenge und Lieferanschrift anzugeben. Sollten eine oder 

mehrere dieser Angaben fehlen und sich dadurch im Rahmen 
unseres normalen Geschäftsverkehrs die Bearbeitung durch uns 

verzögern, verlängern sich die in Absatz 4 genannten 

Zahlungsfristen um den Zeitraum der Verzögerung. 

 

4. Lieferzeit und Lieferung, Gefahrübergang 
 

4.1 Die in der Bestellung angegebene Lieferzeit (Liefertermin oder -

frist) ist bindend. Vorzeitige Lieferungen sind nicht zulässig. 

4.2 Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich zu 

informieren, wenn Umstände eintreten oder erkennbar werden, 

wonach die Lieferzeit nicht eingehalten werden kann. 
4.3 Lässt sich der Tag, an dem die Lieferung spätestens zu erfolgen 

hat, aufgrund des Vertrages bestimmen, so kommt der Lieferant 

mit Ablauf dieses Tages in Verzug, ohne dass es hierfür einer 

Mahnung unsererseits bedarf. 

4.4 Im Falle des Lieferverzugs stehen uns uneingeschränkt die 

gesetzlichen Ansprüche zu, einschließlich des Rücktrittsrechts und 

des Anspruchs auf Schadensersatz statt der Leistung nach 

fruchtlosem Ablauf einer angemessenen Nachfrist. 

4.5 Wir sind berechtigt, bei Lieferverzögerungen nach vorheriger 
schriftlicher Androhung gegenüber dem Lieferanten für jede 

angefangene Woche des Lieferverzugs eine Vertragsstrafe in 

Höhe von 0,5%, maximal 5%, des jeweiligen Auftragswerts zu 

verlangen. Die Vertragsstrafe ist auf den vom Lieferanten zu 

ersetzenden Verzugsschaden anzurechnen. 

4.6 Der Lieferant ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung 

zu Teillieferungen nicht berechtigt. 

4.7 Die Gefahr geht, auch wenn Versendung vereinbart worden ist, 

erst auf uns über, wenn uns die Ware an dem vereinbarten 

Bestimmungsort übergeben wird. 

 

5. Eigentumssicherung  
 

5.1 An von uns abgegebenen Bestellungen, Aufträgen sowie dem 

Lieferanten zur Verfügung gestellten Zeichnungen, Abbildungen, 

Berechnungen, Beschreibungen und anderen Unterlagen behalten 

wir uns das Eigentum oder Urheberrecht vor. Der Lieferant darf 

sie ohne unsere ausdrückliche Zustimmung weder Dritten 

zugänglich machen, noch sie bekannt geben, selbst oder durch 

Dritte nutzen oder vervielfältigen. Er hat diese Unterlagen auf 
unser Verlangen vollständig an uns zurückzugeben, wenn sie von 

ihm im ordnungsgemäßen Geschäftsgang nicht mehr benötigt 

werden oder wenn Verhandlungen nicht zum Abschluss eines 

Vertrages führen. Eventuell vom Lieferanten hiervon angefertigte 

Kopien sind in diesem Fall zu vernichten; ausgenommen hiervon 

sind nur die Aufbewahrung im Rahmen gesetzlicher 

Aufbewahrungspflichten sowie die Speicherung von Daten zu 

Sicherungszwecken im Rahmen der üblichen Datensicherung. 

5.2 Werkzeuge, Vorrichtungen und Fertigungsmittel (z.B. Modelle) die 

wir dem Lieferanten zur Verfügung stellen oder die zu 
Vertragszwecken gefertigt und uns durch den Lieferanten 

gesondert berechnet werden, bleiben in unserem Eigentum oder 

gehen in unser Eigentum über. Sie sind durch den Lieferanten als 

unser Eigentum kenntlich zu machen, sorgfältig zu verwahren, 

gegen Schäden jeglicher Art abzusichern und nur für Zwecke des 

Vertrages zu benutzen. Die Kosten der Unterhaltung und der 

Reparatur dieser Gegenstände tragen die Vertragspartner – 

mangels einer anderweitigen Vereinbarung – je zur Hälfte. Soweit 

diese Kosten jedoch auf Mängel solcher vom Lieferanten 
hergestellten Gegenstände oder auf dem unsachgemäßen 

Gebrauch seitens des Lieferanten, seiner Mitarbeiter oder 

sonstigen Erfüllungsgehilfen zurückzuführen sind, sind sie allein 

vom Lieferanten zu tragen. Der Lieferant wird uns unverzüglich 

von allen nicht nur unerheblichen Schäden an diesen 

Gegenständen Mitteilung machen. Er ist nach Aufforderung 

verpflichtet, diese Gegenstände im ordnungsgemäßen Zustand an 

uns herauszugeben, wenn sie von ihm nicht mehr zur Erfüllung 

der mit uns geschlossenen Verträge benötigt werden. Die 

Gegenstände dürfen ohne schriftliche Einwilligung auch nach 
Vertragsende in keiner Weise an Dritte weitergegeben oder sonst 

zur Benutzung überlassen oder für Dritte verwendet werden. 

business transfer, the payment terms stated in Paragraph 4 shall 

be extended by the period of the delay. 

 

4. Delivery time and delivery, passing of risk  
 

4.1 The delivery time (delivery date or period) stated on the order 

form is binding. Premature deliveries are not permissible. 

4.2 The supplier is obliged to inform us immediately in writing, if 

circumstances arise or become evident, according to which the 

delivery time may not be complied with. 

4.3 If the day, by which the delivery must be made at the latest, can 

be determined according to the Agreement, the supplier is in 

delay with the expiry of that day, without this requiring an 

overdue notice on our part. 

4.4 In the event of the delivery being delayed we are entitled to the 
unlimited legal rights, including the right to withdraw from the 

Agreement and claim for damages instead of the performance 

after the fruitless expiry of an adequate period of grace. 

4.5 In the event of delivery delays we are entitled subject to the prior 

written enforcement towards the supplier to demand a 

contractual penalty amounting to 0.5% but a maximum of 5% of 

the respective order value for each commenced week of the 

delivery delay. The contractual penalty shall be offset against the 

damages for delay to be paid by the supplier. 
4.6 Without our prior written consent the supplier is not entitled to 

provide partial deliveries. 

4.7 Even if dispatching has been agreed, the risk is passed to us only 

once the goods are handed over to us at the agreed place of 

destination. 

 

5. Ownership protection  
 

5.1 We reserve the property rights or copyrights for the orders, 

commissions handed over as well as for the sketches, 

illustrations, calculations, descriptions and other documents made 
available to the supplier. Without our express consent the 

supplier may not make the same available to third parties, nor 

may he make them public, use or duplicate the same personally 

or via third parties. Upon our request he must return to us these 

documents in full, if he no longer requires the same within the 

orderly business process or if negotiations do not lead to the 

conclusion of an Agreement. In this event, any copies, which the 

supplier may have made, must be destroyed; this excludes the 

storage of documents within the scope of the legal duty to 
preserve records as well as the storage of data for security 

purposes within the scope of the usual data backup. 

5.2 Tools, devices and production means (e.g. models), which we 

make available to the supplier or which are produced for 

contractual purposes and which the supplier invoices us  

separately, remain or become our property. The supplier must 

clearly label the same as our property; he must store them 

carefully, protect them against damages of all kinds and may only 

use the same for the purposes of the Agreement. In the absence 

of a different agreement – the contractual parties shall each bear 
half of the costs for the maintenance and the repair of these 

objects. If, however, these costs are due to the defects of such 

objects produced by the supplier or due to the improper use on 

the part of the supplier, his employees or other vicarious agents, 

the supplier shall bear the costs solely. The supplier shall notify 

us immediately of all, not only insignificant damages to these 

objects. Upon request he is obliged to hand over to us these 

objects in an orderly state, if he no longer requires the same to 

fulfil the Agreements concluded with us. Even after the 
termination of the Agreement the objects may not handed over to 

third parties or made available to third parties or used by third 

parties without our written consent. 

 

MWH may take over any production means, which MWH paid pro 

rata, at the end of the delivery at the time value of the supplier's 

share. The supplier may sell any delivery objects, which MWH 

developed (e.g. were produced according to the MWH 

specifications or sketches) and/or which bear the MWH trademark 

and/or the MWH parts no. to MWH factories only. Direct supplies 
to the MWH dealership or third parties are excluded as a rule. 

Furthermore, the supplier is obliged not to offer such parts in 
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Anteilig von MWH bezahlte Fertigungsmittel kann MWH bei Ende 

der Belieferung zum Zeitwert des Lieferantenanteils übernehmen. 

Liefergegenstände, die von MWH entwickelt wurden (z.B. nach 
MWH-Spezifikation oder -Zeichnung gefertigt wurden) und/oder 

MWH-Warenzeichen und/oder die MWH-Teile-Nr. tragen, darf der 

Lieferant ausschließlich an die MWH-Werke verkaufen. 

Direktlieferungen an die MWH-Händlerschaft oder Dritte sind 

grundsätzlich ausgeschlossen. Der Lieferant verpflichtet sich 

ferner, solche Teile nicht in Katalogen oder sonstigen Werbe- 

oder Verkaufsunterlagen anzubieten. Bei einem Verstoß gegen 

die vorstehend genannten Verpflichtungen des Lieferanten ist 

MWH berechtigt, vom Vertrage zurückzutreten und die 

Herausgabe des aus der Vertragsverletzung erlangten oder Ersatz 
des entstandenen Schadens zu verlangen. Der Lieferer hat das 

Material für MWH mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns 

zu verwahren und ist verpflichtet, MWH unverzüglich in Kenntnis 

zu setzen, wenn Pfändungen oder sonstige 

Sicherungsmaßnahmen das Eigentum von MWH beeinträchtigen 

könnten. Sofern sich bei den gestellten Fertigungsmitteln 

Abweichungen ergeben, z.B. zwischen Muster und Zeichnung, ist 

MWH verpflichtet, vor Aufnahme der Produktion auf die 

Abweichungen hinzuweisen. 
5.3 Eigentumsvorbehalte des Lieferanten gelten nur, soweit sie sich 

auf unsere Zahlungsverpflichtung für die jeweiligen Produkte 

beziehen, an denen der Lieferant sich das Eigentum vorbehält. 

Insbesondere sind erweiterte oder verlängerte 

Eigentumsvorbehalte unzulässig. 

 

6. Gewährleistungsansprüche  
 

6.1 Bei Mängeln stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen 

Ansprüche zu. Die Gewährleistungsfrist beträgt jedoch 

abweichend hiervon 36 Monate. 
6.2 Qualitäts- und Quantitätsabweichungen sind jedenfalls rechtzeitig 

gerügt, wenn wir sie dem Lieferanten innerhalb von 6 Wochen 

seit Eingang der Ware bei uns mitteilen. Versteckte Sachmängel 

sind jedenfalls rechtzeitig gerügt, wenn die Mitteilung innerhalb 

von 6 Wochen nach Entdeckung an den Lieferanten erfolgt. 

6.3 Durch Abnahme oder durch Billigung von vorgelegten Mustern 

oder Proben verzichten wir nicht auf Gewährleistungsansprüche. 

6.4 Mit dem Zugang unserer schriftlichen Mängelanzeige beim 

Lieferanten ist die Verjährung von Gewährleistungsansprüchen 
gehemmt. Bei Ersatzlieferung und Mängelbeseitigung beginnt die 

Gewährleistungsfrist für ersetzte und nachgebesserte Teile 

erneut. 

6.5 Die bei der Mängelbeseitigung vom Lieferanten zu tragenden 

Kosten umfassen auch die Aufwendungen für Verpackung, Fracht 

und Anfuhr, die zum Ab- und Einbau aufgewandte Arbeit, 

Reisekosten und die Durchführung der Mängelbeseitigung beim 

MWH. 

 

7. Produkthaftung  
 

7.1 Der Lieferant ist für alle von Dritten wegen Personen- oder 

Sachschäden geltend gemachten Ansprüche verantwortlich, die 

auf ein von ihm geliefertes fehlerhaftes Produkt zurückzuführen 

sind, und ist verpflichtet, uns von der hieraus resultierenden 

Haftung freizustellen. Sind wir verpflichtet, wegen eines Fehlers 

eines vom Lieferanten gelieferten Produktes eine Rückrufaktion 

gegenüber Dritten durchzuführen, trägt der Lieferant sämtliche 

mit der Rückrufaktion verbundenen Kosten. 

7.2 Der Lieferant ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine 
Produkthaftpflichtversicherung zu unterhalten, die, soweit nicht 

im Einzelfall etwas anderes vereinbart wird, nicht das 

Rückrufrisiko oder Straf- oder ähnliche Schäden abzudecken 

braucht. Der Lieferant wird uns auf Verlangen jederzeit eine Kopie 

der Haftpflichtpolice zusenden. 

 

8. Schutzrechte  
 

8.1 Der Lieferant steht dafür ein, dass im Zusammenhang mit seiner 

Lieferung keine Schutzrechte Dritter verletzt werden. 

8.2 Der Lieferant ist verpflichtet, uns von allen Ansprüchen 
freizustellen, die Dritte gegen uns wegen der in Absatz 1 

catalogues or other advertising or sales documents. In the event 

of the supplier breaching any of the above obligations MWH is 

entitled to withdraw from the Agreement and to demand the 

handover or compensation of the damage arisen from this breach 
of the Agreement. The supplier must store the material for MWH 

with the due diligence of an orderly businessman and is obliged to 

notify MWH immediately, if garnishments or other protective 

measures may affect the property of MWH. If there are 

differences in the production means made available, e.g. between 

the sample and the sketch, MWH is obliged to point out the 

divergences before the production commences. 

5.3 The supplier's retention of title only applies if the same refers to 

our payment obligation for the relevant products, which the 

supplier retains the title for. In particular, the extended or 
prolonged retention of title is impermissible. 

 

6. Warranty claims 
 

6.1 In the event of defects we are entitled to the unlimited legal 

rights. In divergence to the same, however, the warranty period 

shall amount to 36 months. 

6.2 Any divergences as to quality and quantity are contested in time, 

if we notify the supplier within 6 weeks from our receipt of the 

goods. Latent defects are contested in time if the notification to 
the delivery is made within 6 weeks after their discovery.  

6.3 With the acceptance or the approval of the samples or specimen 

submitted we do not waive our right to warranty claims. 

6.4 The supplier's receipt of our written notification of defects the 

statute of limitation shall be suspended. In the event of a 

replacement delivery and the removal of the defect the warranty 

period for the replaced and amended parts shall recommence. 

6.5 The supplier shall bear the costs for the removal of the defects, 

including the expenses for packaging, freight and transport, the 

expenditure of human labour required for the dismantling and 
reassembly, as well as the travel costs and the execution of the 

removal of the defect on the MWH premises. 

 

7. Product liability 
 

7.1 The supplier is responsible for all claims asserted by third parties 

due to damages to persons or property, which are due to a 

defective product he delivered and as such is obliged to release 

us from the resulting liability. If we are obliged to carry out a 

product recall campaign towards third parties due to a defect on a 
product, which the supplier delivered, the supplier shall bear all 

the costs connected with such a product recall. 

7.2 The supplier is obliged to maintain at his own expenses a Product 

Liability Insurance, which, unless otherwise agreed in individual 

cases, does not need to cover the recall risk, punitive or similar 

damages. Upon request, the supplier will submit to us a copy of 

the Third Part Liability Policy. 

 

8. Protective rights 
 

8.1 The supplier guarantees that in connection with his delivery no 
protective rights of third parties are breached. 

8.2 The supplier is obliged to release us from all claims, which third 

parties may assert against us due to the breach of commercial 

protective rights as mentioned in Paragraph 1 and he is obliged to 

pay back to us all expenditures required in connection with such 

an assertion. This entitlement applies irrespective of the 

supplier's culpability. 

 

9. Replacement parts 
 

9.1 The supplier is obliged to store replacement parts for the 
products delivered to us for a period of at least 5 years after the 

delivery. 

9.2 If the supplier intends to discontinue the production of 

replacement parts for the products delivered to us, he will notify 

us immediately once the decision about the discontinuation has 

been taken. Subject to Paragraph 1 – this decision must be taken 

at least 3 months before the discontinuation of the production. 
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genannten Verletzung von gewerblichen Schutzrechten erheben, 

und uns alle notwendigen Aufwendungen im Zusammenhang mit 

dieser Inanspruchnahme zu erstatten. Dieser Anspruch besteht 

unabhängig von einem Verschulden des Lieferanten. 

 

9. Ersatzteile  
 

9.1 Der Lieferant ist verpflichtet, Ersatzteile zu den an uns gelieferten 

Produkten für einen Zeitraum von mindestens 5 Jahren nach der 

Lieferung vorzuhalten. 

9.2 Beabsichtigt der Lieferant, die Produktion von Ersatzteilen für die 

an uns gelieferten Produkte einzustellen, wird er uns dies 

unverzüglich nach der Entscheidung über die Einstellung 

mitteilen. Diese Entscheidung muss – vorbehaltlich des Absatzes 

1 – mindestens 3 Monate vor der Einstellung der Produktion 
liegen. 

 

10. Eingangsprüfung, Qualitätssicherung, 

dokumentationspflichtige Teile  
 

10.1 Für Stückzahlen, Maße, Gewichte und Qualität einer Lieferung 

sind die von uns bei der Eingangsprüfung ermittelten Werte 

maßgebend. Die Abnahme erfolgt unter Vorbehalt der 

Untersuchung auf Richtigkeit und Tauglichkeit und im übrigen 

nach den Qualitätsvorschriften von MWH, insbesondere des 

Leitfadens "Qualität im Beschaffungsprozess". Unser 

Kontrollpersonal und die in- und ausländischen Unternehmen sind 
berechtigt, während der Arbeitszeit im Werk des Lieferers die 

Qualität des Materials und/oder den Herstellungsablauf der 

Liefergegenstände zu überprüfen. Die Zahlung des Kaufpreises 

stellt keine Anerkennung der mangelfreien, vorschriftsmäßigen 

Lieferung dar. Der Lieferer ist verpflichtet, den Stand der Technik, 

die Sicherheitsvorschriften und die für seine Lieferung 

geforderten technischen Daten einzuhalten und die Qualität 

seiner Erzeugnisse ständig zu überprüfen. Die Prüfunterlagen sind 

10 Jahre aufzubewahren und MWH auf Verlangen jederzeit 

auszuhändigen. Vorlieferanten hat der Lieferer im gleichen 
Umfang und im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten zu 

verpflichten. 

 

11. Geheimhaltung  
 

11.1 Der Lieferant ist verpflichtet, die Bedingungen der Bestellung 

sowie sämtliche für diesen Zweck zur Verfügung gestellten 

Informationen und Unterlagen (mit Ausnahme von öffentlich 

zugänglichen Informationen) für einen Zeitraum von 3 Jahren 

nach Vertragsschluss geheim zu halten und nur zur Ausführung 
der Bestellung zu verwenden. Er wird sie nach Erledigung von 

Anfragen oder nach Abwicklung von Bestellungen auf Verlangen 

umgehend an uns zurückgeben. 

11.2 Ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung darf der Lieferant 

in Werbematerial, Broschüren, etc. nicht auf die 

Geschäftsverbindung hinweisen und für uns gefertigte 

Liefergegenstände nicht ausstellen. 

11.3 Der Lieferant wird seine Unterlieferanten entsprechend diesem § 

10 verpflichten.  

 

12. Abtretung  
 

12.1 Der Lieferant ist nicht berechtigt, seine Forderungen aus dem 

Vertragsverhältnis an Dritte abzutreten. Dies gilt nicht, soweit es 

sich um Geldforderungen handelt.  
 

13. Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht  
 

13.1 Erfüllungsort für beide Seiten und ausschließlicher Gerichtsstand 

für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist der Sitz des 
MWH in Halver. 

13.2 Die zwischen uns und dem Lieferanten geschlossenen Verträge 

unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

Ausschluss des Übereinkommens über den internationalen 

Warenkauf (UN-Kaufrechtsübereinkommen).  

10. Incoming goods inspection, quality assurance, parts to be 

documented 
 

10.1 For the quantities, dimensions, weights and the quality of a 

delivery the values determined during our incoming goods 
inspection are significant. Acceptance shall only be subject to the 

inspection regarding the correctness and suitability and for the 

remainder according to the MWH quality provisions, in particular, 

the "Quality in the acquisition process" guidelines. Our controlling 

personnel and the national and international companies are 

entitled to inspect the quality of the material and/or the 

production process of the objects of delivery during working 

hours on the supplier's premises. The payment of the purchase 

price does not substantiate the acknowledgement of an orderly 

delivery free of defects. The supplier is obliged to comply with the 
state-of-the-art, the safety provisions and the technical 

specifications required for his delivery and to review continually 

the quality of his products. The inspection documents must be 

stored for 10 years and must be handed over to MWH at any time 

upon request. The supplier must subject his subcontractors 

accordingly to the same extent and within the scope of the legal 

possibilities. 

 

11. Secrecy 
 

11.1 The supplier is obliged to keep secret for a period of 3 years after 

the termination of the Agreement the conditions of the order as 

well as all information and documents (with the exception of 

publicly accessible information) made available for this purpose 

and only to use the same for the fulfilment of the order. Upon our 

request he will return the same to us immediately after the 

processing of queries or after the completion of orders.  

11.2 Without our prior written consent the supplier may not refer to 

this business connection in advertising materials, brochures etc. 

and may not exhibit any objects of delivery produced for us. 
11.3 The supplier will subject his subcontractors to this § 10 

accordingly. 

 

12. Assignment 
 

12.1 The supplier is not entitled to assign his claims from the 

contractual relationship to third parties. This previous sentence 

does not apply if the claims concern outstanding debts. 

 

13. Place of fulfilment, place of jurisdiction, applicable law  
 

13.1 The head office of MWH in Halver is the place of fulfilment for 

both parties and the exclusive place of jurisdiction for all disputes 

from this contractual relationship. 

13.2 The Agreements concluded between us and the supplier are 

subject to the Law of the Federal Republic of Germany under 

exclusion of the UN Convention on Contracts for the International 

Sale of Goods (CISG). 

 


